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Rundbrief Nr. 72 - Mai / Juni 2016

Letzte Ausstellung 
vor den Sommerferien: 

Papier-Reliefs und Bronzen 
von Emil Cimiotti

Noch bis zum 3. Juli ist die Papierrelief-Ausstellung in der Villa 
zu sehen, die am 22. April mit einer brillanten Einführung durch 
Frau Professor Dr. Christa Lichtenstern eröffnet worden war. 
Prof. Lichtenstern ist eine profunde Kennerin von Emil Cimiottis 
Lebenswerk. Sie ging deshalb nicht nur auf die ausgestellten 
Arbeiten, sondern auch ausführlich auf den Werdegang des 
jetzt 89-Jährigen ein und auf seine Bedeutung für die deutsche 
Kunst der Nachkriegszeit. Der von ihr in Zusammenarbeit mit 
Joachim Stracke herausgegebene, mit vielen Abbildungen ver-
sehene Katalog über das Spätwerk Cimiottis wird voraussicht-
lich im Juni in der Villa zum Sonderpreis von 25. Euro (nur wäh-
rend der Ausstellungszeit) zu erhalten sein.

Unsere Abbildungen nach Fotos von Siegfried Schmidt zeigen, 
wie groß das Interesse des Vernissage-Publikums war.

Fotos: Siegfried Schmidt



2 Fotos: Siegfried Schmidt



3

Gisbert Körners 
Foto-Workshops 

in Barendorf
Auch in diesem Jahr bietet der Fotograf Gisbert Körner in der 
Historischen Fabrikanlage Barendorf wieder drei verschiedene 
Fotografie-Workshops für alle an, die die Sommerferien dazu 
nutzen möchten, ihre fotografischen Kenntnisse zu vertiefen:
1. Kurs 9.6.-14.7. Konzeptionelle Fotografie
(6 Abende, donnerstags, von 19-21 Uhr)
2. Kurs 18. – 22. 7. Natur – Landschaft – Stillleben
(5 Tage, von 11-17 Uhr)
3. Kurs 18. 6. und 19. 6., 8. und 9.10., Alltagsstillleben
(jeweils 2 Tage, von 11-17 Uhr)
(Siehe auch www.gisbertkoerner.blogspot.de)



4

Galerie Bengelsträter 
im Parktheater

Ab Freitag, 20. Mai, zeigt die Galerie Bengelsträter im Iserlohner 
Parktheater Malerei von Stephan Geisler (Jahrgang 1968). Wäh-
rend der Vernissage am gleichen Tage, 18 Uhr, ist Gelegenheit 
zu einem Gespräch mit dem Künstler und zur Teilnahme an ei-
nem gemeinsamen Rundgang. Der Eintritt ist frei.

Das Stadtmuseum 
wird renoviert

Das Stadtmuseum am Fritz-Kühn-Platz bleibt bis zum Herbst 
wegen Bauarbeiten leider geschlossen. Geplant ist der Einbau 
eines Außenaufzugs an der Südseite des Hauses, damit künftig 
auch ältere und behinderte Menschen alle drei Stockwerke er-
reichen können. Bei dieser Gelegenheit wird auch die Heizungs-
anlage überholt und effizienter gemacht. Neue LED-Leuchten 
sollen den Stromverbrauch verringern und zugleich die einzel-
nen Ausstellungsobjekte in ein besseres Licht versetzen.



Henkel 
die Kunstsammlung

Robert Delaunay, Frank Stella, Gerhard Richter und Konrad 
Klapheck – das sind nur einige der Namen aus der berühmten 
Sammlung abstrakter Malerei, die Gabriele Henkel im Laufe vie-
ler Jahre zusammengetragen hat. Bisher waren sie nur in der 
Konzernzentrale der Henkel-Werke zugänglich. Dem Kunstmu-
seum K20 am Grabbe-Platz in Düsseldorf ist es gelungen, 40 
der bekanntesten Werke, Höhepunkte der Sammlung, zeigen 
zu können. Geöffnet bis zum 14. 8. 2016, die-frei 10-18 Uhr, sa, 
so und feiertags 11-18 Uhr. (Siehe auch www.kunstsammlung.
de) 
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Markus Lüpertz in Duisburg
Nur noch bis zum 12. Juni zeigt das MKM Museum Küppers-
mühle im Duisburger Innenhafen unter dem Titel „Kunst, die 
im Wege steht“ Arbeiten verschiedener Schaffensperioden des 
79jährigen Künstlers, die aus den Sammlungen Ströher und 
Hans Grothe stammen.
(Siehe auch www.museumkueppersmuehle.de) 


